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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
1. Allgemeines 
 
Für sämtliche Geschäfte zwischen dem Kunden und der Agentur (im folgenden WebTech) gelten 
ausschließlich diese "Allgemeinen Geschäftbedingungen". Entgegenstehende Geschäftbedingungen des 
Kunden sind nur dann wirksam, wenn sie von WebTech ausdrücklich und schriftlich anerkannt werden. 
 
Von diesen "Allgemeinen Geschäftbedingungen" abweichende oder diese ergänzende Vereinbarungen 
bedürfen der Schriftform. 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser "Allgemeinen Geschäftsbedingungen" unwirksam sein, so berührt 
dies die Verbindlichkeit der übrigen Bestimmungen und der unter ihrer Zugrundelegung geschlossenen 
Verträge nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine Wirksame, die ihr dem Sinn und Zweck nach 
am nächsten kommt, zu ersetzen. 
 
 
 
2. Vertragsabschluß 
 
Die Angebote der Agentur sind freibleibend. Der Kunde ist an seinen Auftrag zwei Wochen ab diesem 
Zugang bei der Agentur gebunden. Aufträge des Kunden gelten erst durch schriftliche Auftragsbestätigung 
der Agentur als angenommen, sofern die Agentur nicht etwa durch Tätigwerden auf Grund des Auftrages 
zu erkennen gibt, dass sie den Auftrag annimmt. 
Weiters sind alle Angebote ohne nähere Nennung Ihrer Gültigkeitsdauer 2 Monate ab Ausstellung für die 
Agentur bindend. 
 
 
 
3. Leistung und Honorar 
 
Alle der Agentur erwachsenen Barauslagen, die über den üblichen Geschäftsbetrieb hinausgehen (z.B. für 
Botendienste, außergewöhnliche Versandkosten oder Reisen) sind vom Kunden zu ersetzen. 
 
Kostenvoranschläge von WebTech sind grundsätzlich unverbindlich. Wenn abzusehen ist, dass die 
tatsächlichen Kosten die von WebTech schriftlich veranschlagten um mehr als 20 Prozent übersteigen, 
wird WebTech den Kunden auf die höheren Kosten hinweisen. Die Kostenüberschreitung gilt als vom 
Kunden genehmigt, wenn der Kunde nicht binnen drei Tagen nach diesem Hinweis schriftlich widerspricht 
und gleichzeitig kostengünstigere Alternativen bekanntgibt. 
 
Für alle Arbeiten von WebTech, die aus welchem Grund auch immer nicht zur Ausführung gelangen, 
gebührt WebTech eine angemessene Vergütung. Mit der Bezahlung dieser Vergütung erwirbt der Kunde 
an diesen Arbeiten keinerlei Rechte; nicht ausgeführte Konzepte, Entwürfe udgl. sind vielmehr 
unverzüglich WebTech zurückzustellen 
 
 
 
4. Kennzeichnung 
 
WebTech ist berechtigt, auf allen Werbemitteln und bei allen Werbemaßnahmen auf WebTech und 
allenfalls auf den Urheber hinzuweisen, ohne dass dem Kunden dafür ein Entgeltanspruch zustünde. 
 
  

  
Webdesign – Webgrafik – Online Werbung 

Webhosting – Domain – Email 
ECommerce – Datenbanklösungen 

 

Webdesign & Internetmarketing 
Pötzelsbergstr. 5a – 5162 Obertrum – Tel. 0664 2117156 
www.webtech.at - Email office@webtech.at 
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mailto:office@webtech.at
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5. Genehmigung 
 
Alle Leistungen von WebTech (insbesondere alle Vorentwürfe, Skizzen, Reinzeichnungen) sind vom 
Kunden zu überprüfen und binnen drei Tagen freizugeben. Bei nicht rechtzeitiger Freigabe gelten sie als 
vom Kunden genehmigt. 
 
Der Kunde wird insbesondere die rechtliche, vor allem die wettbewerbs- und kennzeichenrechtliche 
Zulässigkeit der Agenturleistungen überprüfen lassen. WebTech veranlasst eine externe rechtliche 
Prüfung nur auf schriftlichen Wunsch des Kunden; die damit verbundenen Kosten hat der Kunde zu 
tragen. 
 
 
 
6. Termine 
 
WebTech bemüht sich, die vereinbarten Termine einzuhalten. Die Nichteinhaltung der Termine berechtigt 
den Kunden allerdings erst dann zur Geltendmachung der ihm gesetzlich zustehenden Rechte, wenn er 
WebTech eine Nachfrist von mindestens 14 Tagen gewährt hat. Diese Frist beginnt mit dem Zugang eines 
Mahnschreibens an WebTech. Eine Verpflichtung zur Leistung von Schadenersatz aus dem Titel des 
Verzugs besteht nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der Agentur. Unabwendbare oder 
unvorhersehbare Ereignisse insbesondere Verzögerungen bei Auftragnehmern der Agentur entbinden 
WebTech jedenfalls von der Einhaltung des vereinbarten Liefertermins. 
 
 
 
7. Zahlung 
 
Die Rechnungen von WebTech sind prompt netto Kassa ohne jeden Abzug ab Rechnungsdatum fällig, 
sofern nicht anderes vereinbart wurde. Bei verspäteter Zahlung gelten aktuelle Verzugszinsensätze als 
vereinbart. Gelieferte Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum der Agentur. Alle 
Domaingebühren beinhalten eine Bearbeitungsgebühr für laufende Aufwände. 
 
Der Kunde darf nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen aufrechnen oder ein 
Zurückbehaltungsrecht geltend machen. 
 
 
 
7.1 Zahlungsverzug 
 
Der Vertragspartner/Kunde verpflichtet sich für den Fall des Verzuges, die uns entstehenden Mahn- und 
Inkassospesen, soweit sie zur zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwendig und angemessen sind, 
zu ersetzen, wobei er sich im Speziellen verpflichtet, maximal die Vergütungen des eingeschalteten 
Inkassoinstitutes zu ersetzen, die sich aus der Verordnung des BMWA über die Höchstsätze der 
Inkassoinstituten gebührenden Vergütungen ergeben. Sofern wir das Mahnwesen selbst betreiben, 
verpflichtet sich der Schuldner, pro erfolgter Mahnung einen Betrag von 10 EUR sowie für die 
Evidenzhaltung des Schuldverhältnisses im Mahnwesen pro Halbjahr einen Betrag von 5 EUR zu bezahlen. 
Darüber hinaus ist jeder weitere Schaden, insbesondere auch der Schaden, der dadurch entsteht, dass 
infolge Nichtzahlung entsprechend höhere  
Zinsen auf allfälligen Kreditkonten unsererseits anfallen, unabhängig vom Verschulden am 
Zahlungsverzug zu ersetzen. 
 
Im Bezug auf Webhostingservices behält sich WebTech vor, in besonderen Fällen (Nichtbezahlung, 
missbräuchliche Verwendung, etc.) das Vertragsverhältnis zu kündigen, und den/die Services ohne 
weitere Ankündigung einzustellen. Ein Anspruch auf Rückvergütung nicht ausgeschöpften Entgelts besteht 
nicht, bzw. sind die bis dahin offenen Forderungen bereits erbrachter Leistungen unverzüglich zu 
begleichen. 
 
 
 
7.2 Kündigung einer Domain 
 
Die Kündigung einer bezahlten Domain kann jederzeit, spätestens aber vier Wochen vor Beginn des 
nächsten Leistungszeitraumes (Stichtag der Domain) durch schriftliche Mitteilung des Inhabers der 
Domain an WebTech und nic.at unter Verwendung der von nic.at zur Verfügung gestellten Formulare 
erfolgen. Ein Anspruch auf Rückvergütung nicht ausgeschöpften Entgelts besteht nicht. Weiters ist zu 
beachten, dass die Kündigung einer oder mehrerer Domain(s) nicht die Stornierung noch offener 
Forderungen bedeutet und diese trotzdem zu begleichen sind.  
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7.3 Preisangaben 
 
Alle von uns auf unserer Website, in Angeboten, etc. angegeben bzw. ausgezeichneten Preise sind in Euro 
und verstehen sich, wenn nicht anders angegeben, netto zzgl. geltendem Mehrwertsteuersatz von derzeit 
20%. Bei innergemeinschaftlichen Erwerben kann die mehrwertsteuerfreie Rechnung nur nach vorheriger 
Angabe der gültigen UID ausgefertigt werden. 
 
 
 
7.4 Elektronische Rechnungslegung 
 
WebTech ist berechtigt, dem Kunden Rechnungen auch in elektronischer Form zu übermitteln. Der Kunde 
erklärt sich mit der Zusendung von Rechnungen in elektronischer Form durch WebTech ausdrücklich 
einverstanden. 
 
 
 
8. Gewährleistung und Schadenersatz 
 
Der Kunde hat allfällige Reklamationen innerhalb von drei Tagen nach Leistung durch WebTech schriftlich 
geltend zu machen und zu begründen. Im Fall berechtigter und rechtzeitiger Reklamationen steht dem 
Kunden nur das Recht auf Verbesserung der Leistung durch WebTech zu. 
 
Schadenersatzansprüche des Kunden, insbesondere wegen Verzugs, Unmöglichkeit der Leistung, positiver 
Forderungsverletzung, Verschuldens bei Vertragsabschluß, mangelhafter oder unvollständiger Leistung, 
Mängelfolgeschadens oder wegen unerlaubter Handlungen sind ausgeschlossen, soweit sie nicht auf 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der Agentur beruhen. 
 
Für die ihr zur Bearbeitung überlassenen Unterlagen des Kunden übernimmt WebTech keinerlei Haftung. 
 
 
 
8.1 Domainnamen 
 
Domainnamen werden durch WebTech oder beauftragte Partner bei dem jeweiligen NIC registriert. Die 
Daten zur Registrierung von Domainnamen werden an den jeweiligen NIC in einem automatisierten 
Verfahren übermittelt. Der Kunde kann von einer tatsächlichen Verfügbarkeit und Zuteilung des 
Domainnamens erst ausgehen, wenn diese durch den jeweiligen NIC oder durch uns bestätigt ist. Jegliche 
Haftung und Gewährleistung für die Zuteilung der bestellten Domainnamen ist seitens WebTech 
ausgeschlossen. 
 
 
 
8.2 Webspace 
 
Der Kunde stellt WebTech von sämtlichen Ansprüchen Dritter hinsichtlich der überlassenen Daten frei. 
WebTech ist nicht für die Datensicherung der auf dem Account / Server gespeicherten Dateien 
verantwortlich. Soweit Daten auf den Account / Server übermittelt werden, stellt der Kunde 
Sicherheitskopien her.  
 
Der Kunde erhält zur Pflege seines Angebotes einen Loginnamen und ein Loginpasswort. Er ist 
verpflichtet, dieses vertraulich zu behandeln, und haftet für jeden Missbrauch, der aus einer 
unberechtigten Verwendung des Passwortes resultiert. Dem Kunden ist bekannt, dass aufgrund der 
Struktur des Internet die Möglichkeit besteht, übermittelte Daten abzuhören. Dieses Risiko nimmt der 
Kunde in Kauf. WebTech haftet nicht für Verletzungen der Vertraulichkeit von Email-Nachrichten oder 
anders übermittelten Informationen.  
 
WebTech übernimmt keine Garantie dafür, dass der Account / Server für einen bestimmten Dienst, oder 
eine bestimmte Software geeignet oder permanent verfügbar ist. Die Dienstleistung von WebTech ist die 
Stellung des Accounts / Servers. Für Störungen innerhalb des Internet können wir keine Haftung 
übernehmen. Wir übernehmen weiterhin keine Haftung für Schäden oder Folgeschäden, die direkt oder 
indirekt durch den Account / Server verursacht wurden. Haftung und Schadenersatzansprüche sind auf 
die Höhe des Auftragswertes, max. jedoch 250,00 Euro, beschränkt. 
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9. Haftung 
 
Die Agentur wird die ihr übertragenen Arbeiten unter Beachtung der allgemein anerkannten 
Rechtsgrundsätze durchführen und den Kunden rechtzeitig auf für sie erkennbare gewichtige Risken 
hinweisen. Für die Einhaltung der gesetzlichen, insbesondere der wettbewerbsrechtlichen Vorschriften 
auch bei den von WebTech vorgeschlagenen Werbemaßnahmen ist aber der Kunde selbst verantwortlich. 
Er wird eine von WebTech vorgeschlagene Werbemaßnahme (ein von WebTech vorgeschlagenes 
Kennzeichen) erst dann freigeben, wenn er selbst sich von der wettbewerbsrechtlichen 
(kennzeichenrechtlichen) Unbedenklichkeit vergewissert hat oder wenn er bereit ist, das mit der 
Durchführung der Werbemaßnahme (der Verwendung des Kennzeichens) verbundene Risiko selbst zu 
tragen. 
 
Jegliche Haftung der Agentur für Ansprüche, die auf Grund der Werbemaßnahme (der Verwendung eines 
Kennzeichens) gegen den Kunden erhoben werden, wird ausdrücklich ausgeschlossen, wenn die Agentur 
ihrer Hinweispflicht nachgekommen ist; insbesondere haftet WebTech nicht für Prozesskosten, eigene 
Anwaltskosten des Kunden oder Kosten von Urteilsveröffentlichungen sowie für allfällige 
Schadenersatzforderungen oder ähnliche Ansprüche Dritter. Die Kosten, sowie die Haftung für notwendige 
Änderungen am kundeneigenen Werbemittel bzw. Medium aufgrund einer nachträglich geänderten 
Rechtslage sind vom Kunden ebenfalls selbst zu tragen. 
 
Für den Fall, dass wegen der Durchführung einer Werbemaßnahme (der Verwendung eines Kennzeichens) 
WebTech selbst in Anspruch genommen wird, hält der Kunde die Agentur schad- und klaglos: Der Kunde 
hat WebTech somit sämtliche finanziellen und sonstige Nachteile (einschließlich immaterieller Schäden) zu 
ersetzen, die WebTech aus der Inanspruchnahme durch einen Dritten entstehen. 
 
 
 
9.1 Veröffentlichte Inhalte bzw. gespeicherte Daten 
 
Der Kunde stellt WebTech von jeglicher Haftung für den Inhalt von übermittelten Webseiten auf dem 
Account / Server frei. Er wird mit seinem Angebot keinerlei Warenzeichen- Patent- oder andere Rechte 
Dritter verletzen. Für den Inhalt der Seiten ist der Kunde selbst verantwortlich. WebTech kann den 
Vertrag fristlos kündigen und den Account / Server sofort sperren, falls der Inhalt der Seiten gegen 
geltendes Recht verstößt, Dritte negativ darstellt oder öffentlichen Anstoß erregt. Es besteht seitens 
WebTech keine Prüfungspflicht der Daten des Kunden. WebTech behält sich das Recht vor, das Angebot 
des Kunden sofort zu sperren, falls dieser Dinge auf seinem Account / Server einrichtet, die das 
Betriebsverhalten des Servers beeinträchtigen bzw. der Account / Server mehr als 20 % der 
Systemleistung / Systemressourcen für sich in Anspruch nimmt. Weiteres dulden wir ohne schriftliche 
Zustimmung per Briefpost (nicht via Email) keine Banner-(tausch)Systeme, Clipart- und 
Downloadarchive, erotische Bildmaterialien, eigene Chatsysteme sowie IRC/IRC-bots. Die Filequota 
entspricht standardmäßig den Angaben lt. Angebot. Dies kann gegebenenfalls geändert werden. Der 
Kunde verpflichtet sich weiterhin, keine Werberundschreiben oder Massenmailings (Mailingaktionen) via 
electronic Mail über Email Adressen seiner Domain zu initiieren, ohne von den Email-Empfängern dazu 
aufgefordert worden zu sein. Im Sinne des obigen Absatzes ist ein Reseller/ Kunde ebenfalls für die 
entsprechenden Webspace-Accounts seiner Kunden verantwortlich. Zuwiderhandlungen führen zur 
sofortigen Sperrung des Accounts / Servers. Illegale Inhalte wie z.B. Kinderpornographie werden ohne 
Vorwarnung bei den zuständigen Behörden zur Anzeige gebracht. 
 
 
 
10. Anzuwendendes Recht 
 
Auf die Rechtsbeziehungen zwischen dem Kunden und WebTech ist ausschließlich österreichisches Recht 
anzuwenden. 
 
 
 
11. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
 
Erfüllungsort ist der Sitz des Beraters/der Agentur. 
 
Als Gerichtsstand für alle sich mittelbar oder unmittelbar zwischen der Agentur und dem Kunden 
ergebenden Streitigkeiten wird das für den Sitz der Agentur örtlich und sachlich zuständige 
österreichische Gericht vereinbart. Der Berater ist jedoch auch berechtigt, ein anderes, für den Kunden 
zuständiges Gericht anzurufen. 


